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Lichtschutz für Polypropylen mittels Layered 
Double Hydroxides  
 
Andreas Leuteritz, Burak Kutlu, Sunil Lonkar 
 
Umwelteinflüsse induzieren Abbaureaktionen 
in Polymerwerkstoffen wie Polypropylen 
verbunden mit Eigenschaftsverschlechterung.  
Derartige radikalische Abbaureaktionen 
werden durch Licht, Sauerstoff und Wärme 
ausgelöst. Zur Unterdrückung dieser 
Reaktionen werden daher Radikalfänger (z.B. 
„Hindered Amine Light Stabilizer“, HALS) und 
organische UV-Absorber (z.B. Benzotriazole)  
eingesetzt. Solche Verbindungen tendieren 
jedoch aufgrund ihres eher polaren Charakters 
dazu, aus der Polymermatrix zu diffundieren 
und verlieren dadurch ihre Wirksamkeit. Die 
Verwendung von bekannten anorganischen 
UV-Absorbern wie ZnO oder TiO2 führt zu 
intransparenten Werkstoffen.  
Sowohl durch Integration von Radikalfängern 
[1] als auch durch die Integration von UV-
absorbierenden Molekülen [2] in Hydrotalkite 
konnten Abbaureaktionen von Polypropylen 
unterdrückt werden. Hydrotalkite werden aus 
hexagonal angeordneten Hydroxylionen 
gebildet, in deren Oktaederlücken Magnesium- 
und Aluminium-Ionen sind, wobei Carbonat in 
der Zwischenschicht einen Ladungsausgleich 
bewirkt. Verallgemeinert bezeichnet man 
derartige Schichtminerale als Layered Double 
Hydroxides (LDH) mit der Formel 
ሾMଵି୶

୍୍ 	M୶
୍୍୍ሺOHሻ଺ሿ	ሺA୬ିሻ୶/୬.  
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Kürzlich ist es gelungen zu zeigen, dass 
Hydrotalkit-artige Schichtmineralien durch 

Ersatz des zweiwertigen Magnesiums durch Zn 
sowie des Aluminium durch Ti LDHs als UV-
Absorber (vgl. Abb. 1) hergestellt und nach 
organischer Modifizierung so verteilt werden 
können, dass der Beginn der Abbaureaktionen 
(Induktionsperiode) um das Vierfache 
verzögert werden konnte [3].  
Als einfaches Maß zur Bewertung der 
Effektivität hat sich die Ermittlung einer 
Induktionsperiode etabliert, womit die Zeit bis 
zur ersten nachweisbaren Zunahme der 
Carbonylbanden infolge des beginnenden 
Abbaus charakterisiert wird. 
Im Gegensatz zu organischen Schutzagentien 
sind Hydrotalkit-artige Schichtmineralien 
praktisch migrationsfrei und ermöglichen z.B. 
im Unterschied zu Ruß auch transparente 
Werkstoffe. 
 
[1] Lonkar, S. P.; Leuteritz, A.; Heinrich, G., 

RSC Advances 3 (2013) 1495-1501. 
[2] Kutlu, B.; Leuteritz, A.; Häußler, L.; Oertel, 

U.; Heinrich, G., Polymer Degradation and 
Stability 102 (2014) 9-14. 

[3] Leuteritz, A., The 1st Joint Turkish - 
German Workshop on Polymeric 
Nanocomposites. - Istanbul, Türkei, 
29.08.2014 - 31.08.2014 
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Abb. 1:  

Bestimmung der 

Induktionsperiode von 

Polypropylen sowie 

modifizierten und 

unmodifiziertem ZnTi-LDH 
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Kooperationen:  
Technische Universität Chemnitz, Professur 
Kunststoffe,  
Université de Bretagne Sud, Frankreich  
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Entwicklung funktionsintegrierender 
endlosfaserverstärkter Polypropylen-
Glasfaser-Verbundwerkstoffe 
 
Niclas Wiegand, Harald Brünig, Edith Mäder 
 
Im Rahmen des Sonderforschungsbereiches 
(SFB) 639 „Textilverstärkte Verbund-
komponenten für funktionsintegrierende 
Mischbauweisen bei komplexen Leicht-
bauanwendungen“ werden am IPF in enger 
Kooperation mit Instituten der Technischen 
Universität Dresden grundlegende 
Forschungsarbeiten zu endlosfaserverstärkten 
Polypropylen-Glasfaser-Verbundwerkstoffen 
durchgeführt. Seit Beginn des SFB im Jahr 
2004 wird das Teilprojekt A1 (Kurztitel: Online-
Hybridgarnspinnen / Funktionale Grenz-
schichten) bearbeitet. In den Jahresberichten 
wurde bereits kontinuierlich über diese 
Arbeiten berichtet. Beginnend mit den 
technologischen Grundlagen sowie dem 
Aufbau der Pilotanlage zum Online-Hybrid-
garnspinnen von Glasfaser- und Thermoplast-
filamenten, wurde systematisch darauf 
aufbauend an der Entwicklung von Hybrid-
garnen für effektive Verbundeigenschaften 
sowie zu grundlegenden Aspekten zu 
funktionalen Grenzschichten und zum 
Grenzschichtsensor (spezielle Schlichte-
komponenten, Dispergierung von Carbon 
Nanotubes (CNTs) in wässrigen Medien, 
Wechselwirkung der Nanopartikel mit 
Tensiden) gearbeitet.  
Seit 2012 wird gemeinsam mit dem Institut für 
für Textilmaschinen und Textile Hoch-
leistungswerkstofftechnik (ITM) der TU 
Dresden an dem Teilprojekt B1 (Kurztitel: 
Nähtechnische Montage) gearbeitet. Ziel-
stellung dieses Teilprojektes ist die Entwick-
lung und Realisierung konfektionstechnischer 
Prozesse für Polypropylen-Glasfaser-
Strukturen mit lokal veränderlicher Nach-
giebigkeit sowie Schlagzähigkeit durch 
belastungsgerechte Gradientenvernetzung 
zähmodifizierter PP-Folien mittels energie-
reicher Elektronen. Damit besteht die Möglich-
keit, form- und steifigkeitsangepasste generi-
sche Komponenten für den Demonstrator zu 
entwickeln und umzusetzen.  
Schwerpunkt der aktuellen Forschungs-
arbeiten im Teilprojekt A1 ist die Funktionali-
sierung der Grenzschichten in Hybridgarn-
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